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Editorial 

Liebe Leserin, lieber Leser! 
      Im Zuge der siebenjährigen Aufbauarbeit für KEIMBLATT ÖKODORF habe ich hunderte 
Menschen getroffen, die in einem Ökodorf leben wollen. Ich lernte auch viele kennen, die ein 
Ökodorf gründen wollen. Spätestens da stellte sich die Frage: Welche Kompetenzen braucht 
es, um ein Ökodorf zu gründen? Eine Antwort ist: In jeder Phase andere. Für die 
kommenden Schritte wollen wir unseren PionierInnenkreis um eineN BetriebswirtIn und 
eineN BauleiterIn erweitern. Sollten Sie sich angesprochen fühlen oder jemanden kennen, 
der diese Professionen für das erste Ökodorf Österreichs einbringen möchte, lesen Sie bitte 
den folgenden Artikel. Ich wünsche Ihnen einen schönen Sommer! [RW]  

 
News 

Ausschreibung: BetriebswirtIn und BauleiterIn gesucht 
      Im Mai 2009 hat sich eine Gruppe von PionierInnen konstituiert, die in den nächsten 
Monaten in die Nähe des Ökodorf-Grundstückes ziehen wird, um vor Ort die weitere Planung 
des Projektes umzusetzen. Um die nächsten Schritte sicher und erfolgreich gehen zu 
können, soll die Gruppe der PionierInnen um eineN BetriebswirtIn und eineN BauleiterIn mit 
spezifischem Know-how erweitert werden. Was KEIMBLATT ÖKODORF bieten kann und wen 
wir im Detail suchen finden Sie in den „News“ unter www.oekodorf.or.at [RW] 
 
Neues Zwischenergebnis der Ökodorfgrundstücksfrage! 
      Regelmäßige Newsletter-LeserInnen sind stets am aktuellsten Infostand  denn hier gibt 
es die exklusive Berichterstattung mit allen Ergebnissen - die letzte Zielgerade ist schon in 



2 

Sicht! „Gerersdorf A“ und „Gerersdorf B“ sind zum Reifenwechsel in die Box, sie haben eine 
Pause eingelegt, weil wir eine Entscheidung des Gemeinderates abwarten müssen. Eberau 
ist nach sprintstarkem Start nach wie vor mit guten Chancen im Rennen, obwohl die 
MitbewerberInnen immer noch ins Feld drängen. Ende August wird das Finale um das erste 
Ökodorf Österreichs mit einem Landesregierungsbescheid einen weiteren Höhepunkt 
erreichen und dann wissen wir alle mehr. Bleiben Sie dran! Freuen Sie sich drauf! [AN] 
 
KEIMBLATT ÖKODORF Sommerfest vom 15. bis 16. August 
      Zusammenkommen, Neuigkeiten austauschen, alte Bekannte treffen, neuen Menschen 
begegnen, gemeinsam essen, feiern, musizieren, ....Wir laden alle unsere Freunde und 
Freundinnen ein, die KEIMBLATT ÖKODORF schon kennen – und auch jene, die uns 
unbedingt kennen lernen möchten! Unser Sommer-Event findet in der lauschigen 
Atmosphäre unseres „alten“ Projektzentrums statt. Wir möchten euch an diesem 
Wochenende verwöhnen und uns auch von euch verwöhnen lassen. Dazu bieten wir den 
Rahmen im Haus und auf der Terrasse mit der wunderschönen Aussicht  auf die 
Riegersburg, Küche, Schlafplätze und das Abendbuffet am Waldesrand mit Lagerfeuer. 
Anmeldung und Details unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_atermine.html [BS] 
 
Dreimal „Hiphip-Hurra!“ auf die Wissenschaftlichkeit! 
      Mit Freuden gilt es das Folgende zu berichten: Salina Centgraf hat an der Uni Leipzig 
ihre Diplomarbeit „ÖKODÖRFER BAUEN!“ fertig. Hiphip-Hurra! Nika Kiffmann hat ihre 
Masterarbeit mit dem Thema „Social Sustainability in Neighborhoods“ an der Uni Groeningen 
vollendet. Hiphip-Hurra! Schließlich hat Florian Mayrhofer die „Potentiale der nachhaltigen 
umweltverträglichen Energieversorgung“ für uns untersucht und eine Bachelorarbeit an der 
FH Wels daraus geschmiedet. Hiphip-Hurra! Wir gratulieren sehr herzlich und bedanken uns 
für die Unterstützung! Wer die Arbeiten lesen möchte oder Ähnliches zu leisten gewillt ist, 
kontaktiere bitte unsere Koordinatorin für Wissenschaftliche Arbeit, Mag. Sandra Marth. [AN] 
 
Titelverteidigung im Tischfußball 
      Am 29. Juni ging das 9. ÖGUT-Wuzzelturnier am Badeschiff in Wien über die Bühne. Das 
Sonnendeck lud zu kühlen Drinks und gemütlichen Gesprächen ein, während eine Ebene 
darunter heiß um den Siegerpokal gewuzzelt wurde. Der Titelverteidiger KEIMBLATT 
ÖKODORF war vertreten durch Marina Miglitsch, Dieter Neuhaus, Thomas Prihoda und Ronny 
Wytek. 43 (!) weitere Teams kämpften um den begehrten ÖGUT-Wanderpokal. Im Halbfinale 
standen sich die besten Teams dieses Turniers an den Wuzzeltischen gegenüber: 
„Honeywinners“ (Honeywell), „Energy Kickers“ (EVN), „Energiewuzzis NÖ“ (EVN) und auch 
unser Team. Nach vielen spannenden Spielrunden ging der Pokal nun zum zweiten Mal an 
KEIMBLATT ÖKODORF, Vizemeister wurden die „Energy Kickers“. Fotos der Veranstaltung 
unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_oeff.html [RW] 

 
Intern 

Tagebuch: Jugendbegegnung 
      Vom 27. Juni bis 4. Juli war ich Teilnehmer bei den Jugendbegegnungstagen im Haus 
Sonnenschein. Mit dabei waren insgesamt 20 Jugendliche aus Italien, der Türkei, Ungarn 
und Österreich, die im Zuge des EU-Projektes „Youth in Action“ Fragen zum Thema 
„nachhaltige Lebensweisen“ erarbeiteten. Jedes Team bereitete zudem auch einen „National 
Evening“ vor, um den anderen TeilnehmerInnen die eigene Kultur näher zu bringen. In der 
Freizeit haben wir gemeinsam musiziert und ausgedehnte Fahrradausflüge in der schönen 
Hügellandschaft rund um Riegersburg unternommen. Für mich war es eine sehr spannende 
und informative Woche und ich hoffe, die TeilnehmerInnen können das Gelernte zu Hause 
umsetzen. Fotos finden Sie hier: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_sem.html [TH] 
 
Werkzeug: Das Schema der „Integrativen Entscheidungsfindung“ … 
      … verwenden wir bei besonders wichtigen und/oder schwierigen Entscheidungen: Wir 
beginnen mit der „bildformenden Phase“ zur Informationsklärung. Danach folgen die 
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„meinungsformende Phase“ und zuletzt die „Konsentrunde“. Bei letzterer formuliert der/die 
ModeratorIn einen Vorschlag und stellt ihn zur Abstimmung. Dabei werden alle 
TeilnehmerInnen gefragt, ob es „schwerwiegende Einwände“ gibt. Wenn dem so ist, 
verändert der/die ModeratorIn den Vorschlag entsprechend und startet erneut eine 
Konsentrunde. Das geht solange, bis es keine schwerwiegenden Einwände mehr gibt oder 
bis der Moderator den Prozess beendet und damit festlegt, dass kein Beschluss in dieser 
Angelegenheit zustande kommt. 
Für mehr Information können wir die Homepage „www.soziokratie.org“ empfehlen. [RW] 

 
Gemeinschafts-Kurzportrait 

Crystal Waters Ecovillage 
      An der Ostküste Australiens, in Queensland, fand in den achtziger Jahren eine Gruppe 
von Menschen zusammen, die 1986 von der Regierung die offizielle Genehmigung für die 
Besiedelung als „Crystal Waters Village“ erhielten. 
Es handelt sich um eine Landfläche von 259 ha, wobei 20% besiedelt sind. Die restlichen 
80% werden von den mittlerweile ca. 200 BewohnerInnen aller Altersstufen 
gemeinschaftlich genutzt für landwirtschaftliche und auch andere Projekte. „Crystal Waters“ 
ist GEN-Mitglied (Global Ecovillage Network) und erhielt 1996 die Auszeichnung „World Habit 
Award” für sein “Pioneering work in demonstrating new ways of low impact, sustainable 
living“. Details: http://crystalwaters.org.au [AG] 

 
Empfehlungen 

Open Source Ecology, Technologie  natürlich nachhaltig 
      Ende Mai 2009 kam „der“ große Unterstützer und Anwender der OSE, Dr. Marcin 
Jakubowsky, zu einer gut besuchten Vortragstour nach Österreich. OSE ist die Abkürzung für 
übersetzt „Ökologie mit offener Quelle“. Diese Bewegung will das bewährte Prinzip aus der 
EDV, nämlich die „Open Source Software“, erweitern und ausbauen, so dass für alle 
Bereiche des nachhaltigen Lebens gesorgt ist. Praktisch gesehen bedeutet das: Gemeinsame 
Entwicklung von krisensicheren Methoden und Maschinen, etwa Traktoren aus Altmetall, 
Dokumentation der Konstruktionspläne, Offenlegung, Verbreitung und Erfahrungsaustausch. 
Alle Kraft voraus für OSE! Marcin hat eine Farm in den USA, auf der er OSE mit einigen 
HelferInnen praktisch umsetzt, siehe dazu http://openfarmtech.org. OSE gibt es auch im 
KEIMBLATT ÖKODORF-Umfeld in Form der Sonnenenergie-Plattform namens ESOL. Siehe 
unter: http://youtube.com/enhancedSolution [ES] 
  
Iris Kunze. Soziale Innovationen für eine zukunftsfähige Lebensweise 
      Diese Dissertation, jetzt in Buchform, besteht aus 200 Seiten, voll gepackt mit 
konstruktiven Erfahrungen aus ausgewählten Ökodörfern und sozial-ökologischen 
Gemeinschaften. Im Zeitalter von Globalisierung, Wirtschaftskrise und immer noch nicht 
gelöster Ökologiekrise kann diese Art von Wissen essentiell sein, zudem es sich in jeder 
Familie, Gemeinde, Kommune oder Firma anwenden lässt! Details über gemeinsame 
Entscheidungsfindungsprozesse, Prinzipien zukunftsfähiger Lebensweisen, Grundlagen von 
kooperativen Wirtschaftsmethoden u.a.m. sind für alle ernsthaft an Gemeinschaft 
Interessierten eminent! Erschienen im Ecotransfer-Verlag, Münster, 2009. Zu bestellen bei 
iris.kunze@uni-muenster.de um € 25,- zzgl. Versand. [AN] 

 
Wunschliste 

Gesucht: FlohmarkterIn 
      Wir suchen jemanden, der für den Frühherbst einen Flohmarktverkauf organisieren 
kann. Rechtzeitig vor dem sich anbahnenden Umzug zum Ökodorf-Grundstück wollen wir 
gerne einiges an „Ballast“ abwerfen, Dinge, die wir nicht mehr brauchen, die für andere 
Menschen aber noch einen Wert besitzen. Es ginge also darum die „Ware“ zu sichten, z.B. in 
Wien oder Graz einen Flohmarktstand zu organisieren, zu betreuen und unsere Dinge zu 
verkaufen. Wer hat Lust, dieses Vorhaben für uns zu koordinieren oder bei der Umsetzung 
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behilflich zu sein? Bei Interesse bitte an dialog@oekodorf.or.at mailen. Weitere Wünsche 
finden Sie unter: www.oekodorf.or.at/suche [LHH] 

 
Gewinnspiel 

Iris Kunzes "attraktives Keimbl@tt-Special" gewinnen! 
      Hier und heute gibt es die einmalige Chance sieben Mal den "Special-KEIMBLATT-Preis 
der Autorin" zu gewinnen. Alle, die das sehr lehrreiche und äußerst wertvolle Buch "Soziale 
Innovationen für eine zukunftsfähige Lebensweise" von Iris Kunze um € 8,- billiger für nur 
mehr sagenhafte € 20,- inkl. Versand haben wollen, beantworten bitteschön bis 08.08.09 
um 0809 Uhr folgende Frage richtig: Handelt es sich bei Iris Kunzes’ Buch um die 
Veröffentlichung einer: a)Gartenarbeit, b)Häkelarbeit oder c)Dissertation? Die Antwort bitte 
an gewinnspiel@oekodorf.or.at schicken, wobei der Rechtsweg ausgeschlossen ist. Mehr 
über Iris Kunze und ihre wichtigen Forschungen gibt es im Übrigen auf: 
 http://Gemeinschaftsforschung.uni-muenster.de [AN] 

 
KEIMBLATT ÖKODORF 

Über uns 
      Wir sind eine Gruppe von Menschen, die es sich zum Ziel gemacht hat, ein Ökodorf in 
Österreich zu verwirklichen. Wir planen eine regionalverbundene und gastfreundliche 
Siedlung für etwa 150 Menschen auf dem Weg in Richtung Friedfertigkeit, Nachhaltigkeit 
und Selbstentfaltung. 
 
Viele Wege führen zu KEIMBLATT ÖKODORF 
      Kontaktinformationen (z.B. Projektbesuch, Anreiseinformationen, Antwortformular, 
Mailinglisten etc.) finden Sie unter www.oekodorf.or.at/www.ger/index_contact.html. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253. 
 
Interesse, KEIMBLATT ÖKODORF zu unterstützen? 
      Informationen zu vielfältigen Unterstützungsmöglichkeiten wie Spende, Mitarbeit, 
Mitgliedschaft, Investment siehe unter: www.oekodorf.or.at/www.ger/index_supp.html 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter Tel.: +43/(0)3153/8253 

 
Keimbl@tt 

Abonnieren/abbestellen 
      Wir bieten Ihnen ein Gratis-Abo per e-mail. Das Abo per Postversand kostet € 10,- pro 
Jahr. Teilen Sie uns bitte die gewünschte Zustellungsart und Ihre Kontaktdaten mit (e-mail- 
bzw. Postadresse) unter: abo@oekodorf.or.at oder Tel.: +43/(0)3153/8253. Mitglieder 
erhalten auf Wunsch auch per Post eine kostenlose Zusendung! 
Hinweis gemäß § 107 TKG 2003 und § 7 Abs. 2 ECG: 
Um das Keimbl@tt-Abo abzubestellen, bitte ein e-mail mit Betreff „abbestellen“ an 
abo@oekodorf.or.at schicken oder kurz unter Tel.: +43/(0)3153/8253 anrufen. 
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